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15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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rz 1893Politiſche Ueberſicht
er Bund der Landwirthe erklärt in einer von ihmper ansgegerenen Korreſpondenz

Von der freiſinnigen Preſſe wird anläßlich der Thatſache
kſentitiſchen Kandidaten eingetreten iſt die Behauptung auf

der Bund der Landwirthe in konſervativem83 d Emitiſche m Fahrwaſſer Parteipolitik treibe

Dieſes iſt in keinem is deri lüſſe nicht gezogen werden Jm erſten Wahlgangedar P d Landwirthe die Wahl des Grafen Rothkirch
V fördern geſucht und in der Stichwahl iſt er für die Wahl
r Dr Hertwig eingetreten weil die betreffenden Herren ſich
auf das agrariſche Programm verpflichtet hatten Jn
künftigen Fällen kann der Bund nicht anders handeln da er
ſeinen utentionen entſprechend keine Rückſicht daraufnehmen n ob der Wahlkandidat ein Konſervativer Liberaler

Centrumsmann oder Antiſemit iſt Alſo mit einem Worte
der Bund der Landwirthe iſt nur vom rein agrariſchen Stand
punkte für Dr Hertwig eingetreten

Wie ſich die landwirthſchaftlichen Vereine im
Königreich Sach en dieſen Wünſchen und Forderungen
gegenüber verhalten haben wir ſchon vor einigen Tagen be
richtet

Die kürzlich in Berlin abgehaltene Handwerkerverſamm
Inug der auch wir gedachten beabſichtigt ähnlich dem Bunde
der Landwirthe eine eigene Mittelſt andspartei als
politiſche Partei zu organiſiren Die ſtändige Deputation
des Jnnungsausſchuſſes ſowie der Vorſtand des CEentral
ausſchuſſes der vereinigten Jnnungsverbände Deutſch
lands ſollen nun die Begründung einer ſolchen Partei in
die Hand nehmen die nur Handwerker Kandidaten ins
Parlament ſchickt Die K ſagt gegenüber dieſen aus
ſichtsloſen und in Rückſicht auf unſere nationalen Verhältniſſe
theilweiſe ſogar gefährlichen Beſtrebungen mit Recht

Das Parlament iſt keine Vertretung der verſchiedenen wirth
ſchaftlichen Jntereſſen Gruppen ſondern eine politiſche
Körperſchaft die freilich auch die verſchiedenen wirthſchaftlichen
Jntereſſen wahrzunehmen hat Wir köc können das Handwerk
nur nachdrücklich davor warnen ſich auf Bahnen drängen
zu laſſen die un mögläch zum Ziele führen können
Zur Militär Vorlage hat ſoeben Profeſſor Gneiſt eineBroſchüre erſcheinen lſſen deren Jnhalt kurz folgender iſt

Der Verfaſſer wendet ſich an den Patriotismus der
Parteien daß die Einmüthigkeit in der Erhaltung der
politiſchen und militäriſchen Machtſtellung des
Deutſchen Reiches den unan genehmen Eindruck der wirth
ſchaftlichen Streitigkeiten in Deutſchland paralyſire
Die Regierung die bisher eine lobenswerthe Ausdauer und
Geduld bei der Vertheidigung der Militär Vorlage be
kundet habe ſoll dieſe Haltung für den unerwarteten Fall be
wahren daß auch die dritte Leſung ungünſtig verlaufe und
die Vorlage ad emendandum zur Verhandlung neuerdings
dem Reichstage zurückgeben Nöthigeunfalls möge
eine Kaiſerliche Botſchaft dem Reiche und dem Reichs
tage ſeine Verantwortlichkeit ernſtlich zu Gemüthe führen

Das Königliche Staatsminiſterium iſt bisher mit dem Ent
wurfe eines Mittelſchulgeſetzes nicht befaßt worden weiche
Stellung daſſelbe ſchließlich zu einem ſolchen geſetzgeberiſchen
Plane nehmen wird ſteht daher noch dahin Richtig iſt in
deſſen wie die Berl Pol Nachr mittheilen daß in dem
Unterrichtsminiſterium ein Geſetzentwurf in der Bearbeitung
iſt welcher den auf dieſem Gebiete beſtehenden allſeitig aner
kannten Mißſtänden abzuhelfen beſtimmt iſt Doch geht man
mit der Bezeichnung Mittelſchulgeſetz anſcheinend zu weit
53 dürfte ſich wohl nur darum handeln die ſchwerſten
Mißſtände welche bezüglich der materiellen Lage der
Mittelſchullehrer und ihrer Hinterbliebenen zur
Zeit zu S ſind ſachgemäß zu beſeitigen und es ſteht
zu hoffen daß die Fertigſtellung dieſes Entwurfes nicht
allzu lange auf ſich wird warten laſſen

Nach einer Mittheilung des preußiſchen Handelsminiſter s an die Regierungspräſidenten vea es ſich
als nothwendig erweiſen daß die Staatszuſchüſſe für Fort
bildungsſchulen um zehn Prozent verkürzt werden

Es fragt ſich heißt es in dem Rundſchreiben ob es zweck
päbia iſt die Zuſchüſſe für viele Schulen zu vermindern oder

ie ünumgänglichen Abzüge bei möglichſt wenigen Anſtalten
und zwar bei den größten zu machen weil im erſte ren Falle
zu befürchten iſt daß dadurch eine größere Zahl von Gemein
di veranlaßt werden könnte den Unterricht an den Fort
iidungsſchulen ganz einzuſtellen und infolge deſſen

der größere Sumnien als erforderlich verfügbar werden
o bten Die dritte Möglichkeit iſt die an einer Anzahl
einerer Orte in denen die Fortbildungsſchulen bei den
e werbetreibenden wenig er efunden haben die Zahlwöchentlich ertheilten nterrihtsſtunden weniger als ſechs

wegt und der Beſuch obligatoriſch iſt den Unterricht bis auf
10 r ganz einſtellen zu laſſen und auf dieſem Wege
walt rozent der für die Fortbildungsſchulen im dortigen Ver

unasbezirke bisher bewilligten Staatszuſchüſſe zu erſparen
ie Regierungspräſidenten ſollten ſich darüber äußern welchen

alte r den beſten halten Wie die Antworten n
n ſind iſt bis jetzt nicht bekannt geworden

ſehr intereſſante Thatſache iſt es jedenfalls daß dieengliſche egiernng die einzige von denen der Srerehchen

Nati ug eLeſon geweſen iſt die gus ieß des Papſtjubiläums keinen
n Geſandten nach dem Vatikdingt ach dem Vatikan geſchickt hat Karh r ng an der Vertreter der britiſchen Katholiken hat

K nebſt anderen Großwürdenträgern der katholiſchenn a u England ſehr mißfällig über den völligen len el

ung geänßert den ſich Mr Gladſtone dem Papſt

Bund der Landwirthe bei der Liegnitzer Wahl für den

in keinem Falle richtig auch können aus der Sachlage

jubiläum gegenüber hat zu ſchulden kommen laſſen indeſſen
man darf wohl annehmen daß der engliſche Premier wenn
er auch mit ſeinem lter Knſ vollauf beſchäftigt
iſt dennoch nach beſtimmter alter engliſcher Ueberlieferung
gehandelt hat

Die Nowoje Wremja beſpricht heute nochmals an leiten
der Stelle und diesmal in drohendem Tone die möglichen
Folgen und Wirkungen der Erklärung der ruſſiſchen Regie
rung wegen der geplanten Aenderung der bulgariſchen
Verfaſſung Zunächſt werde ſich bemerkt das petersburger
Blatt das bulgariſche Volk davon überzeugen daß Rußland
ſeine volle Sympathie der proteſtirenden bulgariſchen
Geiſtlichkeit zuwende Sodann möge man es ſich geſagt
ſein laſſen daß die Nichteinmiſchung Rußlands in die
inneren bulgariſchen Angelegenheiten nicht der ſtillſchweigenden
Zuſtimmung zu allen Verletzungen des Berliner Vertrages
gleichkomme Bulgarien ſeinem Schickſale überlaſſen wolle und
könne Nußland nicht Es gebe gewiſſe Grenzen welche die
bulgariſchen Uſurpatoren nicht überſchreiten dürften Jm Falle
der Anerkennung der bulgariſchen Regierung durch die
Signatarmächte des Berliner Vertrages würde Ruß
land denſelben mit allen Folgen für aufgehoben er
klären Das könne namentlich für OeſterreichUngarn
verhäugnißvoll werden welches Bosnien und die et n
auf Grund dieſes Vertrages beſitze Jn jedem Falle würde
man gut thun in Wien alles wohl in Erwägung zu ziehen
bevor Rußland genöthigt wäre energiſch für die Ver
theidigung der orthodoxen Kirche in Bulgarien einzu
treten Unter den augenblicklichen Verhältniſſen wird
nicht recht klar was das Blatt unter energiſch verſteht
Indeſſen die Staatsmänner in Sofia ſind derartige
Warnungen von ruſſiſcher Seite auch wenn letztere einen
offiziellen Charakter tragen ſchon ſo gewohnt daß ſie ſich
dadurch in ihren Anſichten über das Wohl Bunulggarieuns
ihres Vaterlandes wenig beirren laſſen werden Der ge
heime Wunſch Rußlands Bulgarien gleichſam zu einer
Seeundogenitur umzuwandeln wird eben ein frommerbleiben Die gegen h ausgeſprochene

des dürfte in Wien ihre beabſichtigte Wirkung ver
ehlen

Die wiener Neue Freie Preſſe bringt über die
ruſfiſche Greuzwache ein paar Notizen die nicht nur fürOeſterreich ben vielleicht noch in höherem Maße für
Deutſchland von Bedeutung ſind Das genannte Blatt
ſchreibt

Die ruſſiſche Grenzwache die bisher unter dem Finanz
miniſterium ſtand iſt jetzt dem Kriegsminiſterium unter
ſtellt worden und gehört ſomit fortan zum ſtehenden
Heere Dieſe Maßregel war ſeit Jahren vorbereitet und
namentlich durch eine gründliche Erneuerung des Offiziercorps
der Grenzwache eingeleitet worden Früher wurden ſolche
Offiziere dorthin verſetzt die ſich in ihrem Truppentheile un
möglich gemacht hatten zu Befehlshabern der Grenzwacht
brigaden nahm man Stabsoffiziere die im praktiſchen Dienſte
nicht mehr zu verwerthen waren Das iſt jetzt alles anders
geworden Mit der Verbeſſerung des Offiziercorps hielt auch
die beſſere kriegsgemäße Ausbildung der Truppe gleichen Schritt
ſo daß Rußland jetzt eine trefflich geſchulte Grenz
truppe beſitzt Zum Inſpektor der Grenzwache iſt ſtatt des
bisherigen Civil Generals ein ſehr tüchtiger Offizier ernannt
worden General Lieutenant Swinjin Derſelbe war bisher
Befehlshaber der Artillerie des Gardecorps

Die Botſchaft des Präſidenten Cleveland worin er
den Senat der Vereinigten Staaten von Amerika auffordert
ihm den von ſeinem Vorgänger Harriſon vorgelegten Vertrag
über die Beſitzuahme Hawniis zurückzuſenden hat wie der
Berichterſtatter der londoner Daily News nittheilt
unter den Sengatoren allgemeines Erſtaunen erregt Ver
ſchiedene Gründe werden für dieſen Schritt angegeben Einige
Senatoren glauben daß der Präſident durch dieſe Maßregel
ſeiner Abneigung gegen Annexion Ausdruck geben will andere
ſind der Meinung daß er den Vertrag zurückzuziehen wünſche
um einen von ihm ſelbſt verfaßten vorzulegen Die Mehrheit
der Senatoren ſcheint jedoch der Anſicht zu ſein daß der
Präſident dagegen iſt daß überhaupt in der Angelegenheit
etwas geſchehe ehe ſie einer eingehenden Prüfung unterzogen
worden iſt Außerhalb des Sengtes herrſcht der Glaube vor
daß der Präſident gegen die Beſitznahme ſei Letztere
Meinung hat jedenfalls die größte Wahrſcheinlichkeit für ſich
da der neue Präſident gegenüber ſeinem xrepublikaniſchen
Vorgänger Harriſon ſich offen als Gegner jedweder
Annexionspolitik bekannt hat Damit iſt freilich nicht
zugegeben daß Amerika in ſeinem Jntereſſengebiete den
über wiegenden Einfluß eines europäiſchen Külturſtagtes

nur Deutſchland und England kämen in Betracht
ſtillſchweigend geſtatten wird

Jn Japan dem jüngſten der konſtitutionellen Staaten
das ſeine Fortſchritte weſentlich deutſcher Bildung und
deutſchem Fleiße verdankt iſt der Streit über das Budget
zwiſchen dem Parlamente und der Regierung dadurch beigelegt
worden daß die Regierung nachgegeben hat Nachdem der
Präſident des Unterhauſes nach dem Palaſte berufen war
wurde ihm ein kaiſerliches Schreiben mit der Antwort auf die
Adreſſe des Hauſes an den Mikado über das Budget über
geben In dem Schreiben wird mitgetheilt daß der Kaiſer
ſechs Jahre lang 300,000 Hens 1,255,000 jährlich zabien
werde und daß den De ilitür und Marinebeamten
von ihren Gagen 10 Proz abgezogen werden ſollen mit
welchen Summien die Regiernng die Koſten des Baues
von Kriegsfchiffen beſtreiten werde Das Repräſentanten
haus trat am 13 Februar wieder zuſammen und ernannte

früheren Anſprüche verzichtete und die größtmöglichen Er
ſparniſſe insbeſondere im Marinedepartement durch
zuführen verſprach

2

Deutſches Reich
Der Bad Preſſe wird aus ſehr guter Quelle mit

getheilt daß ſich die Reichsregierung auf ein Kom
promiß in der Militärvorlage auf Grund von
Bennigſen s Vorſchlag nicht einlaſſen werde die
Regierung werde unbedingt an denjenigen Punkten feſthalten
ohne die eine Stärkung der Wehrkraft in dem von der Re
gierung für nothwendig erachteten Umfange undenkbar iſt
Jhr Entgegenkommen könnte ſich nur auf ſolche Einzel
heiten erſtrecken deren Abänderung die Geſammtwirkung
der beabſichtigten Neuorganiſation des Heerweſens nicht ge
fährde Die Ablehnung der von der Regierung für ün
bedingt nothwendig erklärten Punkte müßte die Reichstags
auflöſung herbeiführen

Der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag gilt in
parlamentariſchen Kreiſen als geſcheitert und zwar infolge der
Haltung welche das preußiſche Staatsminiſterium im Gegen
ſatz zu dem Reichskanzler eingenommen hat Jn Ueber
einſtimmung mit Herrn Miquel iſt der Handelsminiſter
v Berlepſch und Graf Caprivi hat dem preußiſchen
Staatsminiſterium nachgegeben

Jn einer Verfügung vom 18 Februar hat der Miniſter
für Handel und Gewerbe ausgeführt daß die Aufnahme einer
Beſtimmung in die Arbeits Ordnung wonach die Arbeit
morgens u 6 und 8 Uhr beginnt und abends zwiſchen
7 und 9 Uhr endet mit der Vorſchrift im S 134b Ziffer 1
der Gewerbe Ordnung nicht vereinbar ſei Wenn
dort angeordnet werde daß die Arbeits Ordnung Beſtimmungen
über Anfang und Ende der regelmäßigen täglichen Arbeitszeit
ſowie der für die erwachſenen Arbeiter vorgeſehenen Pauſen
enthalten muß ſo verfolge dieſe Vorſchrift den Zweck jeden
Zweifel über einen der weſentlichſten Theile des Arbeits
Vertrages die Dauer und die Lage der regelmäßigen Arbeits
zeit auszuſchließen Dieſer Zweck werde aber nur erreicht
wenn für Beginn und Ende der Arbeitszeit beſtimmte
Zeitpunkte feſtgeſetzt werden Wenn Dauer und Lage der
Arbeitszeit nach den Jahreszeiten zu wechſeln pflegen ſo
hindere nichts daß die Zeitpunkte fur Beginn und Ende der
Arbeitszeit nach den Jahreszeiten verſchieden angegeben werden
Auch bleibe es dem Arbeitgeber unbenommen in der Arbeits
Ordnung Beſtimmungen darüber zu treffen unter welchen
Vorausſetzungen ausnahmsweiſe Abweichungen von der regel
mäßigen Dauer und Lage der Arbeitszeit ſollen ſtattfinden
können Die von einer Seite aufgeworfene Frage ob eine
Beſtimmung wonach Zuſpätkommen mit einer Geldſtrafe
bis zu 75 Pf oder bis zur Hälfte des durchſchnittlichen
Arbeitsverdienſtes beſtraft wird trotz der Unbeſtimmtheit
der Strafandrohung mit der Vorſchrift im 8 134b Ziffer 4
der Gewerbe Ordnung vereinbar ſei ſei zu be
jahen Denn nach der Abſicht des Geſetzes erſcheine es ge
nügend daß in der ArbeitsOrdnung nur der Höchſt
betrag der Strafe feſtgeſetzt die Bemeſſung der letztern
im Einzelfalle aber dem Arbeitgeber überlaſſen wird

Nach einer Bundesraths Vorlage wollen die Nieder
lande dem 1886er Berner Abkommen über zoll
ſichere Einrichtung der Eiſenbahnwa gen beitreten

Halle und Amgegend
Halle 14 März

Der Entwurf des Haushaltplanes für das Armen
weſen auf 1893/94 ſchließt in Einnahme mit 104,400 M
105,350 M im Vorjahre und in Ausgabe mit 363,130 M
326,194 ab Es iſt mithin ein Kämmereizuſchuß von

258,730 M 220,844 erforderlich Neu eingeſtellt ſind
1200 M Beſoldung für einen Beamten der verſuchsweiſe ein
gerichteten Auskunftſtelle 3000 M für die Herſtellung eines
FrauenFreibades und 500 M für die Herſtellung eines Ankleide
raumes im Freibade Die Ausgaben an regelmäßigen Almoſen
und Pflegegeldern für Erwachſene ſind um 10,000 M höher mit
106,000 die außerordentlichen Unterſtützungen um 5000 M
höher mit 15,000 die Ausgaben für Bekleidung um 3500 M
höher mit 16,000 M eingeſtellt An Vergütung für Straßen
kehren an die Natural Verpflegungs Anſtalt ſind 1500 M neu
eingeſtellt Unter Einnahmen erſcheinen u a die Abgaben die
für Abhaltung von Tanzbeluſtigungen in öffentlichen Lokalen
über die Polizeiſtunde hinaus ſowie für öffentliche Vorſtellungen
und Aufführungen gezahlt werden mit 21,500 gegen
20,100 im Vorjahre

T Nach dem Verwaltungsberichte der Städtiſchen
Sparkaſſe für das Jahr 1892 betrugen am Schluſſe des Jahres
die Aktiven 18,761,646 die Paſſiven 17,187,856 mithin
das Vermögen der Kaſſe 1,573 790 d ſ 9,16 Proz der Güt
haben Gegen Ende 1891 hat ſich das Vermögen um 307,015 M
vermehrt Am Schluſſe des Jahres 1891 betrugen die Einlagen
16 092,726 dazu kamen in 1892 6,987,316 Neueinlagen und
472,868 M zugeſchriebene Zinſen Abgehoben wurden 6,486,761
Mark ſodaß Ende 1892 die Guthaben der Einleger 973422 W
mehr als im Vorjadre betrügen Die Gewinn und Verluſt
rechnung läuft auf beiden Seiten mit 829,698 M aus und weiſt
307,015 M Ueberſchuß nach während in 1891 ein Verluſt von
42497 M zu verzeichnen war Der ungünſtige Abſchluß von
1891 war bekanntlich entſtanden weil die Kursrückgänge der
Anlagepapiere Verluſte brachten und überdies die Abſchreibung
von 145,147 M auf Effekten für nothwendig erachtet wurdeeinen Ausſchuß der mit der Regierung in Verhandlungen

trat Das Ergebniß war daß das Miniſterium auf ſeine Ohne Berückſichtigung des re hee betrug der Ueberſchuß
in 1891 158,045 Min 1892 170,005 An Einlagegebühren



de 1892 37,859 Stück aus gegen das Vorjahr 1714Sehr s San dieſen 37,859 Büchern lauten über Beiträge

bis einſchl 60 M 14558 Stück 38,45 Proz
über 60 1150 6162 16,282

150 300 4680 22 1236m e600 3000 6610 17,463000 ken 927 2 2,45
Auf das einzelne Buch kommen durchſchnittlich 450 78 M Einlage
d ſ gegen das Vorjahr 55 M mehr Der erzielte Zinsüberſchußſtellte ch auf 190,122 M Der geſammte Geldumſatz der Kaſſe

betrug in Einnahme und Ausgabe 21,454,201 M Die Ver
waltungskoſten ſtellten ſich auf 25,453 worauf 3815 M wieder
erſtattet wurden Der Verkehr der Pfennig Sparkaſſe
geſtaltete ſich in den letzten Jahren wie folgt

Bet der Sparkaſſe Zahl der Ver
Jahr Abgegeb Marken delegte Marken lanufsſtellen1883 II Sem 36,200 25,270 331884 41000 40/050 191885 32,600 32,120 211886 37,500 34530 281887 33,900 34,630 23iess 28100 29400 191889 18,000 19,400 201890 19,900 18/390 28
1891 26,100 24,170 261892 23,700 23,600 24Die reiche Ernte des vergangenen Jahres hat in Gemein

ſchaft mit der Herabfetzung der Getreidezölle die Getreide
preiſe allmälig auf normale Sätze zurückgeführt Auch
an der heutigen Börſe erfuhren hier die Preisnotirungen
eine weſentliche Herabſetzung Weizen iſt heute mit 142
bis 149 Roggen mit 126 130 M notirt Damit iſt

ein Preisſtand erreicht wie er gleich niedrig in einer langen
Reihe von Jahren nicht zu verzeichnen geweſen iſt Be
ſonders gegen die Preiſe in der vorhergegangenen Zeit einer unver
hältnißmäßigen Theuerung aller Lebensmittel ſticht derſelbe ſtark
ab B wurde in den Tagen vom 7 bis 19 Nov 1891 an
der hieſigen Börſe Weizen mit 222 237 Roggen mit
240 250 M notirt d i im Durchſchnitt 84 M be z w 117 M
höher als heute

Der erſte Theil der jüngſten Sitzung des Giebichen
ſteinerLehrervereins war dem Gedächtniß Friedrich
Wilhelm Harkort s gewidmet Der Vorſitzende entrollte
ein Bild von dem Leben und Wirken dieſes wackern Kämpfers
für Kulturfortſchritt und Volksſchule Die Lehrerſchaft werde
ſeines rückhaltloſen Eintretens für letztere allezeit dankbar ge
denken Daran ſchloß ſich ein inhaltreicher Vortrag des
Hrn Käſtner II über Kulturleben zur Zeit der Hohen
ſtaufen Schließlich erörterte die Verſammlung die beabſichtigte

Begründung eines Gauberbandes und beauftragte den Vorſitzenden
das Einverſtändniß des Vereins mit der Bildung eines ſolchen
Verbandes zu erklären

Jm Gewerbe Verein ſprach geſtern Hr Buchdruckerei
beſitzer Wettengel über die Herſtellung größerer Tages
zeitungen mittels ſtereotypirter Formen auf der Rotations
maſchine ſoweit es ſich um die Arbeit in der Druckerei handelt
Redner gab eine Schilderung der hierbei in Frage kommendenhochentwickelten Technik unter Vorlage von Platten und Gieß

formen und die Anweſenden gen den anziehenden Ausführungen
mit ſichtlichem re ür nächſten Sonntag wurde dann
ein gemeinſchaftlicher Beſuch des Provinzial Muſeums
ins Auge gefaßt Die Mitglieder werden erſucht ſich um 11 Uhr
zahlreich am Reſidenzgebäude einzufinden Ueber den günſtigen
Ausgang eines Prozeſſes gegen einen Theilnehmer der letzten

Gewerbeagusſtellung berichtete der Vorſitzende ferner wurde mit
getheilt daß Hr Verlagsbuchhändler Knapp in dankenswerther
Weiſe dem Verein Zeitſchriften und Bücher aus ſeinem Verlage
überwieſen hat

Der Untere Mulden Turngau Kreis IIIe der
Deutſchen Turnerſchaft hielt am Sonntag im Glauchai
ſchen Schützenhauſe hier ſeinen ordentlichen Gauturntag

Zunächſt widmete der Gauvertreter dem heimgegangenen Ehren
vorſitzenden der Deutſchen Turnerſchaft Dr Georgi Eßlingen
einen warmen Nachruf Der vom Gauvorſtand erſtattete Jahres
bericht weiſt eine kleine Steigerung der Mitgliederzahl und eine
rege turneriſche Thätigkeit in den Gauvereinen nach Von ſechs
Wettturnern beim vorjährigen Kreisturnfeſte errangen vier mit
höherer Punktzahl Preiſe Durch Beſchluß des Gauturntages
wurde ein Verein wegen fortgeſetzter Ungehörigkeiten aus dem
Gau ausgeſchloſſen Das diesjährige Ganuturnfeſt findet im Juli
ſtatt daſſelbe übernimmt der Gauverein Turnklub Vater Jahn
in Schkenditz Mit demſelben iſt ein Muſterriegenturnen ver
bunden Von einer Gauturnfahrt für dieſes Jahr iſt Abſtand
genommen Dem Gauturntage ging eine Gauvorturnerftunde
unter Leitung des Gauturnwarts voran

Jn der am Sonnabend abgehaltenen Hauptverſammlung der
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe wurde u a die Jahres
rechnung vorgelegt Dieſelbe ergiebt an Einnahme 16,171 98
Ausgabe 15,003 04 Kaſſenbeſtand 1168 94 M Das Kaſſenver
mögen hat ſich um 965 79 M vermehrt und beträgt jetzt 5211 24 M
Dem Reſervefonds konnten außerdem 1281 M zugeführt werden
Die Mitgliederzahl iſt von 855 auf 1336 geſtiegen Es erkrankten
720 Mitglieder von denen 500 erwerbsunfähig waren und an
9337 Krankheitstagen ver wurden Geſtorben ſind 4 Mit
glieder Ferner wurde ein Re gulativ genehmigt betreffend die
Meldung Verhalten und Kontrolle der Kranken Die vorge
ſchlagene Einführung von Mahngebühren für rückſtändige Bei

träge wurde abgelehnt jedoch der Anſchluß an eine hier zu be
ründende Vereinigung der hieſigen Krankenkaſſen zur

ahrung ihrer Jntereſſen beſchloſſen

Jn Trotha iſt am Sonntag eine Zweigſtelle des Gewerk
vereins der Deutſchen Fabrik und HandarbeiterGirſchDuncker begründet worden Auch in anderen Ortſchaften
des Saalkreiſes ſollen Zweigſtellen eingerichtet werden

Zu einer ſozialdemokratiſchen Kundgebung wurde das am
Sonntag vollzogene Begräbniß des nach längeren Leiden

verſtorbenen Schuhmachers Karl Ebert von hier benutzt
E war früher wegen ſeiner ſozialdemokratiſchen Agitation in
Wettin eine bekannte Perfönlichkeit ſpäter ſiedelte er hierher
über Mehrere hundert Genoſſen folgten dem Sarge wobei
die übliche rothe Schleife als Ausdruck der Geſinnungsverwandt
r benutzt wurde Jm übrigen verlief die Veranſtaltung
ruhig

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte die Firma Franz
Tretrop hier die Ertheilung eines Patentes auf eine Teig
theilmaſchine Zuſatz zum Patent Nr 59,643 Kl 2 T 3630
T 4 n ge gebe r e ntn in Trotha die eines ſolchen

rfahren zur Darſtellung v ialuminiumlöſungen Kl G 7866 von etgenfreken Jiuor

Die Fachzeitſchrift Zonentarif füwr e h Arie f führt folgendes Kurioſum
Preis einer Rückfahrkarte von Halle nach Leipzig z M
desgl von Leipzig nach Plätteſt aSchuelzuge ſchlag von Leipzig nach Plauen 120 u

desgl von Plauen nach Leipzig 1,220
Zuſammen 19,90 M

Preis einer Rückfahrtskarte von Halle über Leipzig
nach Plauen 3,40

Schädigung des Reiſenden 250 M
Da man ſür gewöhnliche Fälle nur eine Schnellzugskarte braucht
exhöht ſich die Schädigung des Reiſenden meiſt auf 3,70 M

Der Handelsmann Ul rich aus Deſſan der in dem Gaſt
hauſe Martinsgaſſe 16 eingekehrt war wurde geſtern abend auf
den Stufen des Hauseinganges zu Moritzzwinger 10 ſitzend
krank aufgefunden Der Mann klagte über heftige Bruſt
ſchmerzen weshalb er durch Krankenwagen nach der königlichen
Univerſitätsklinik gebracht werden ſollte Auf dem Wege
de erarb der Kranke bereits an den Folgen eines Schlag
anfalles

Jn dem benachbarten Peißen iſt geſtern gegen Abend ein
bedauerl Unglück geſchehen Mehrere Arbeiter waren mit
Richten eines neu erbauten einſtöckigen Wohnhauſes beſchäftigt
als aus noch nicht aufgeklärter Urſache der Dachſtuhl plötzlich ins
Wanken gerieth und in ſich zuſammen fiel Einige Arbeiter ver
mochten ſich zu retten ein Maurer aus Hohenthurm aber kam
unter die Balken c z liegen wobei er einen Wirbelbruch erlitt
Der Verletzte wurde in die hieſige Klinik gebracht

Geſtern abend gegen 7 Uhr ging die große Schaufenſter
ſcheibe des St ſchen Cigarrengeſchäfts im dere Enropa an
der Ecke von Magdeburger und Delitzſcherſtraße in Trümmer
Der Unfall hatte natürlich einen großen Menſchenauflauf ver
urſacht Die Scheibe hat einen Werth von mehreren Hundert
Mark iſt aber gegen Unfall verſichert Auf welche Veranlaſſung
der Unfall zurückzuführen iſt noch nicht bekannt Angeblich ſoll
die Scheibe vom Sturm eingedrückt ſeiu

Jn der Wuchererſtraße wurde geſtern abend gegen
10 Uhr der Fleiſchermeiſter T aus Giebichenſtein
mit ſeinem Gehilfen dabei betroffen wie ſie eine Kuh ab
ſt achen und hiernach das Fleiſch in die ſche Behauſung
brachten Welche Bewandtniß es mit dem auffälligen Vorgange
hatte wird wohl die Unterſuchung ergeben

Während einer Vereinsfeſtlichkeit in der Nacht zum 13 d
wurden im Neuen Theater einem Theilnehmer aus der Theater
e ein Jaquet ſowie ein Paar lange Stiefel ge
tohlen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Kommiſſion zur Vorberathung der Anſtellung

eines Stadtbauinſpektors für Hochbau
Sitzung am Mittwoch den 15 März 6 Uhr im Amts

zimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

Letzte Kammermuſik des Gewandhaus Quartetts
ans Leipzig

Mit einer höchſt genußreichen Aufführung beſchloß das Ge
wandhausQuartett aus Leipzig die Serie ſeiner Soireen für
dieſe Saiſon Es iſt dringend zu wünſchen daß dieſe reinſten
ſchönſten Kunſtgenüſſe unſerem Publikum erhalten bleiben Die
Quartett Soiréen ſind ein muſikaliſches Bildungsmittel allererſten
Ranges und der dem ihre Gaben voll und ganz verſtändlich
ſind darf zu den Auserwählten unter dem muſikaliſchen Publikum
gezählt werden Mit Stolz und Freude h man konſtatirendaß die Hörerſchaft der Kammermuſik Abende ſich ſtets vermehrt

und daß die Antheilnahme an den vorgetragenen Werken ſich
ſtetig ſteigert Ein Publikum welches die Ausführung des
großen Beethoven ſchen Quartettes in Cis moll op 131 mit un
verminderter Aufmerkſamkeit bis zum letzten Ton verfolgt darf
der Hochachtung jedes ernſthaften Muſikers verſichert ſein
Welch ein Werk dieſes Cis moll Quartett Ein wahres Meer
muſikaliſcher Stimmungen in genial wechſelnder Beleuchtung
durch drohende Wolken zucken gigantiſche Blitze eines unver
gleichlichen Humors Das iſt Beethoven s Rieſenwerk Und es
wurde uns vermittelt in einer Wiedergabe würdig ſeines großen
Schöpfers in einer Sprache deren Edelart einzig ſchön war die
von Herzen kam und zu Herzen ging Die Spieler haben ſich
in der Wiedergabe dieſes Ouartetts ſelbſt übertroffen bei aller
Meiſterſchaft im einzelnen und kleinſten welche wundervolle
Geſammtwirkung bei möglichſter Jndividualiſirung der einzelnen
Stimmen welch harmoniſcher Eindruck des polyphonen Gewebes
Aber auch die anderen Gaben waren des Ruhmes unſerer Gäſte
würdig Das Mozart ſche Quartett in dur keines der
geiſtig großen Werke aber doch erfüllt von unbeſchreiblicher
Anmuth erſtrahlte förmlich in Schönheit und Wohlklang Die
Nuancirfähigkeit der Jnſtrumente wurde hier bis zur Grenze des
Möglichen geführt ich erinnere nur an die große Schlußvariation
des 3 Satzes Wie hier das vom Cello vorgeſpielte begleitende
Motiv die einzelnen Jnſtrumente durchlief in immer derſelben
Stimmung mit derſelben feinen rhythmiſchen Beweglichkeit 7
das war ein Meiſterſtück des Quartettſpiels Mendelsſohn s
etwas verblaßtes Es durQuartett hätte man beſſer um die allzu
glänzende Einrahmung durch Werke Mozart s und Beethoven s
zu vermeiden an den Anfang des Programmss ſtellen können
Es hätte dann nachhaltiger gewirkt die Wiedergabe hatte an
der Verminderung der Wirkung keinen Antheil ſie war ſchwung
voll und in der berühmten Canzonetta von bezaubernder Grazie
Der ſtrengen Stiltreue im Entwurfe der Programme möchte ich
noch zum Schluß ein Wort warmen Lobes ſpenden Anderwärts
verſchwindet der echte Charakter der Kammermuſik Konzerte immer
mehr man ſingt und ſpielt Klavier zwiſchen den einzelnen Werken
um dem Publikum Abwechſelung zu bieten Wer dieſe in
einer Kammermuſik Soirée braucht der bleibe nur fern hier
wird der Kunſt ohne allen Ohrenkttzel ohne alle Effekthaſcherei
gehuldigt das Publikum wird zum Prieſterthum in der Kunſt
erzogen

Mögen die leipziger Herren dieſe ihre bisher ſo hochgehaltene
Miſſion auch fernerhin verfolgen an der Unterſtützung unſeres
Publikums und der Kritik wird es ihnen nie fehlen Auf
Wiederſehen denn in der nächſten Saiſon

M Krauſe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 14 März Die Kaiſerliche Leopoldiniſch
Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
nahm in ihrer Fachſektion für Chemie Profeſſor Dr Rein
hard Blochmann in Königsberg Profeſſor Dr Karl Elbs
in Freiburg in Baden und Profeſſor Dr Friedrich Goppels
roeder in Mülhauſen im Elſaß als Mitglieder auf
Tübingen 13 März Dr phil Wilhelm Schmidt

ſeit 1886 Privatdozent in der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen
Univerſität iſt zum Profeſſor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Ragnit feierte am 12 d Hr v Bäh r ſeinen 100 Ge

burtstag Da die Wohnung des Gefeierten zu klein war um die
S nzahl der Glückwünſchenden aufzunehmen war der eigensierzu geſchmückte Saal im Kreishauſe zur Verfügung geſtelt

worden Bei der Feier ergriff der Landrath des Kreiſes das
Wort um im Auftrage des Regierungspräſidenten und unter
Ueberreichung der Allerhöchſten Geburtstagsgabe die Glückwünſche
des Kaiſers a Die Akademie der Künſte in
Berlin hatte eine Adreſſe folgenden Jnhalts geſandt Dem
re Johaun Leopold v Bähr in Ragnit

ſeine Verdienſte um die kartographiſche Technik durch die Ver
leihung des Titels eines akademiſchen Künſtlers ausgezeichnet hat
bringt am heutigen Tage aus Anlaß der Feier ſeines hundert
jährigen Geburtstages unier gleichzeitiger Ueberreichung eines
dem Jubilar gewidmeten Ehrenſoldes ihre herzlichen Glück und
Segenswünſche dar An der Spitze der Magiſtratsmitglieder
erſchien alsdann Bürgermeiſter Leuſch um namens der Stadt den

a welchen die königlAkademie der Künſte zu Berlin gerade deule vor 41 Jahren für

Jubilar der ihr Ehrenbürger iſt unter Ueberreichung einer ge
ſchmackvoll ausgeſtatteten Adreſſe zu beglückvünſchen Eine be
ſondere Freude und Ueberraſchung hatte das Pionierbataillon
Fürſt Nadziwüll zu Königsberg bereitet Nachmittags erſchien der
Commandeur des Bataillons Oberſtlieutenant Fliſt um im
Namen des Bataillons ſeine Glückwünſche darzubringen und einen

ausgeſtatteten koſtbaren ſilbernen Pokal zu über
reichen

Die Aufführung der Muſteropern findet in Gothg
am 27 29 und 30 Juli ſtatt An Stelle der urſprünglich
ausgewählten Oper Joconde von d iſt nachträglich und
endgiltig Le chaperon rouge Rothkäppchen von Boildien
ausgewählt worden Generalmuſikdirektor Levw aus München
wird dieſe Oper dirigiren Als zweite Oper gelangt Medeg
von Cherubini zur Aufführung Dirigent Muſikdirektor Mottſ
vom Hoftheater in Karlsruhe Die ferner zur T frr ge
langende einaktige Preisoper wird Hofrath Ernſt Schuch aus
Dresden leiten Bis jetzt hat das Preisgericht über mehr als
ſiebzig eingereichte Operneinakter zu entſcheiden

Sudermann s Heimath die vom ſtädtiſchen Theater
komitee in Krefeld bekanntlich zur öffentlichen Aufführung im
Stadttheater nicht zugelaſſen worden iſt hat bei ihrer Darſtellung
vor einem geladenen Publikum einen ſtürmiſchen Erfolg gehabt
Am Schluß wurde ein enthnſiaſtiſcher Dankesgruß telegraphiſch
an den Dichter geſandt der zu Beginn der Aufführung eine
Begrüßungsdepeſche geſchickt hatte

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 14 März Orig Mitth Vor der hieſigen

Bezirksprüfungskommiſſion des Deutſchen Drogiſten Ver
eins hat geſtern die erſte Prüfung eines Ausgelernten ſtatt
gefunden Die Prüfung die unter Vorſitz des Herrn Stadtrath
Apotheker Mattheſius durch die Herren Apotheker Höfer hier
und Jkker Bitterfeld auf dem Rathhanſe abgehalten wurde
zerfiel in zwei Theile eine ſchriftliche Klanſurarbeit und in eine
mündliche Prüfung und umfaßte Botanik Phyſik Chemie kauf
männiſche und Geſetzeskenntniſſe alles mit beſonderer Rückſicht
auf das Drogengeſchäft Der Prüfling hat die Prüfung mit Aus
zeichnung beſtanden Beim Umbau des Schuhmacher Strauch
ſchen Wohnhauſes an der Schloßſtraße wurde über der Hausthür
ein bisher nicht ſichtbar geweſener Stein aufgefunden
der eine Art Chronik des Hauſes darſtellt Die eine Seite des
Steines iſt glatt und enthält die ſehr ſchön ausgeführte Jnſchrift

Dieſes ſei dereinſt der Welt zum Gedächtniß aufgeſtellt
Was man von der Freundſchaft dichtet hat der Sirach uns
geſtellt Cap 37 Georg Auerbach gebürtig aus Auguſtus
burg bei Chemnitz hat dies Haus in dem Jahre 1768 erbaut
Und zu ſeiner eigenen Erinnerung bei der Wahl der wahren
Frerder und Heuchler ſich dieſes Lied Wohl mir Jeſus meine

lebet noch und ſchafft mir Ruh zum Denkſpruch
errichtet

Die andere Seite des Steines zeigt in ſehr ſchöner Relief
Ausführung einen Rococo Nahmen mit dem gekrönten Seiler
wappen durchpfeiltes Herz mit Stütze und Haken und die Jn
ſchrift A Wolkewitz 1816 Aus dieſen Jnſchriften geht hervor
daß das en zweimal den kriegeriſchen Ereigniſſen zum Opfer
gefallen iſt 1760 im ſiebenjährigen Kriege und 1813 im Freiheits
kriege Jn der Nähe des Lutherbrunnens wurde am Sonntag
die ſeit einigen Tagen vermißte 29jährige Frau des Gemüſe
gärtners Pritſche ertrunken in der Elbe aufgefunden Die
Verunglückte hat ſich in einem Krankheitsanfall von daheim
entfernt

Freyburg 14 März Orig Mitth Die Stadtgemeinde
Freyburg beſchloß die Aufnahme einer 3proz Anleihe
von 214,000 M bei der Kreisſparkaſſe Querfurt Die Anleihe
iſt mit 2 Proz jährlich bis 1921 zu tilgen

Herzberg Elſter 13 März Orig Mitth Für das neue
Rechnungsjahr 1893/94 werden hier zur Decküung der kommu
nalen Bedürfniſſe an Zuſchlägen erhoben 130 Proz zur
Einkommenſteuer und 85 Proz zur Grund und Gebändeſteuer
gegen 110 bezw 50 Proz 1892/93 Auch die Hundeſteuer iſt

von 3 auf 5 M erhöht Die Ausſichten für das Jahr 1894/95
Ap W ungünſtiger da für dieſes Jahr ein Schulneuban ge
plant iſt
Erfurt 13 März Orig Mitth Jn der Allerheiligen

kirche waren am Sonnabend zwei Sammelbüchſen er
brochen und ihres Jnhaltes beraubt worden Als Dieb
wurde der 16jährige Sohn des Kirchners ermittelt Der leicht
ſinnige Burſche hatte das geſtohlene Geld verpraßt

Seehauſen i Altm 13 März Orig Mitth Unter Vorſitz
des Königl Provinzialſchulraths Dr Kramer fand heute am
hieſigen Gymnaſium die Abiturientenprüfung ſtatt Alle
drei Prüflinge erhielten das Zeugniß der Reife

Dommitzſch 13 März Orig Mitth Jn der Haupt
verſammlung des Vorſchußvereins Dommitzſch Eingetr
Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht konnte der Vor
ſitzende mittheilen daß das abgelaufene Geſchäftsjahr wiederum
ein gutes geweſen iſt Der Umſatz ſtellt ſich auf 1,250,607 M
im Vorjahre 1,241,000 der Gewinn auf 23,704 M 20,763

im Vorjahre Die Mitgliederzahl iſt leider von 730 auf 687
zurückgegangen Die vom Aufſichtsrathe vorgeſchlagene Dividende
von 7 Proz wurde genehmigt Als letzter Punkt der Tages
ordnung ſtand die Ausſchließung von 17 Mitgliedern an
die theils verklagt werden mußten und z Th ihre Zahlungen auf
die noch nicht vollen Aktien trotz wiederholter Mahnung nicht
leiſteten Die Verſammlung genehmigte die Ausſchließung

Dürreuberg 13 März Orig Mitth Jn unſerem Soolbad
und Luftkurort wird der Bau eines Kurhauſes in Angriff
genommen Bisher hat es hier an einem derartigen Lokale ſehr
gefehlt Das neue Haus wird mit allem Komfort ausgeſtattet
werden Der Beſuch des Badeortes wird hierdurch ſicher ge
winnen Auf hieſiger Saline iſt das Verbot des Kgl Land
raths zu Merſeburg wegen Entnahme von Saale
waſſer zu Spül und Waſchzwecken aufgehoben
Doch wird für den Fall eines Wiederauftretens der Cholera ein
Cementbaſſin für Quellwaſſer hergeſtellt

Den nachbenannten Offizieren e iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Comthurkrenuzes mit dem Stern des Großberzoglich
ſächſiſchen HausOrdens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken
dem Rittmeiſter z D v Zie geſar vom Landwehr Bezirk Alten
burg des Commandeurkreuzes zweiter Klaſſe des Königlich
ſchwediſchen Schwert Ordens dem Oberſten v Pfuhlſtein
Commandeur des 1 Thür Jnf Reg Nr 31 des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe deſſelben Ordens dem Hauptmann Hage meiſter
im 1 Thür Jnf Reg Nr 31

Dem Schiffer Hermann Wartenberg zu Elſter im
Kreiſe Wittenberg iſt die Rettungsmedaille am Bande verliehen

Nudolſtadt 13 März Orig Mitth Ein ungewöhnlich
gutes Ergebniß hinſichtlich der Dispenſirung vom mündlichen
Examen hat die am Sonnabend zum Abſchluß gekommene
Abiturienten Prüfung am hieſigen Fürſtl Gym
naſium gehabt Von den 10 Abiturienten die ſämmtlich be
ſtanden konnten 8 von dem Mündlichen befreit werden Den
Vorſitz der Prüfung hatte Hr Geh Provinzialſchulrath Troſien

Hranienbanm 13 März Orig Mitth Jn hieſiger
Kommune kommen im Jahre 1893 an Steuern 24 Einheiken
Gemeinde und 2 Einheiten Kirchenſteuer zur Erhebung Jn
den hieſigen ler dne ſcheint die Raupenplage ihr
Ende erreicht zu haben nirgends ſind in dieſem Frühjahre die
ſonſt ſtets zum Schutze der Bäume angebrachten Theerringe zu
bemerken Jn dem Forſtbezirke Oranienbanm ſind im vergangenen
Winter nur geſunde Hölzer eingeſchlagen worden Unter der
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breitet ſich die Augenkrankheit Bindeeſigen Schuljugende enltzinding die

Zeipaig ad Gewerbeaus
der e imſahregiſter intereſſante Aufſchlü

in Deſſau ſehr ſtark auftrat ebenfalls aus
Ueber die praktiſch Ferkang wä

führte der Ausſtellung der Ve auf n nd gen

n der Ausſtellur nBe Geſammtwerthe von rund 300,000 M und einer

tkraftleiſtung von 530e Wie Ausſtellung veranlaßte
überhaupt nicht ermitteln

Vermiſchtes
ismarck und Abg Behrend Der kürzlich erfolgteSe be frühern Abg Behrend ruft die Erinnerung an

en heftigen anmenſteß deſſelben mit dem Fürſten Bismarck

wach der angeſichts der Vorgänge in einer der letzten Reichstags
ungen von erhöhtem Intereſſe iſt Wir leſen darüber in der
olks Ztg Es war auf dem Höhepunkte des Verfaſſungs

onflikts während des polniſchen Aufſtandes Die fortſchrittlichen
Abgg v Hoverbeck und v hatten den Antrag ein

pracht die preußiſche Regierung ſolle ſich den kämpfenden
rteien gegenüber neutral verhalten insbeſondere ſolle niemand

geſtattet ſein ohne gleichzeitige Entwaffnung preußiſches Gebiet
zu betreten Dagegen erhob ſich am 26 Febr 1863 der Miniſter
zräſident v Bismarck mit einer ſelbſt bei ihm überraſchenden
Leidenſchaftlichkeit Er warf der Fortſchrittspartei vor ſie rufe
dem Auslande zu Kommt her der Augenblick iſt günſtig

reußen Hier unterbrach ihn ungeheurer Widerſpruch undSie worauf Bismarck fortfuhr Nun es freut mich daß Sie
noch ein Gefühl der Entrüſtung äußern Unterbrechüng RufZur Ordnung Der Vicepräſident Behrend erklärte ſierguf

Ob der Herr Miniſterpräſident irgend eine Freude über das
was das Haus zu thun gedenkt oder gethan hat hier äußern
will iſt ſeine Sache Einen Ordnungsruf über dieſe Aeußerung
halte ich nicht für gerechtfertigt Bismarck beſtritt darauf daß
die Miniſter überhaupt zur Ordnung gerufen werden könnten
und führte dann einen perſönlichen Hieb gegen Hrn v Unruh
auf den Steuerverweigerungs Prozeß anſpielend Vom Vice
räſidenten Behrend zur Sache verwieſen beſtritt er in heftigen

Lugfallen der Discipkinargewalt des Präſidenten zu unterſtehen
und fuhr heraus Sie haben nicht das Recht mich zu unter
brechen Darauf erwiderte Behrend unter einem Beifallsſturm
des ganzen Hauſes Der Präſident des Hauſes übt in dieſem
Saale ſeine Disciplinargewalt aus ſo weit dieſe vier Wände
reichen ſie endet nicht am Miniſtertiſche Und da Bismarck
abermals den Steuerverweigerungs Prozeß anzog erklärte
Behrend ſofort die Vertagung auszuſprechen falls der
Miniſterpräſident abermals nicht zur Sache Gehöriges vorbringen
würde worauf dann Fürſt Bismarck unter lebhaftem Wider
ſpruch des Hauſes ſeine Rede zu Ende brachte

Kartenbriefe füx den Poſtverkehr ſind neuerlich wieder in
Anregung gebracht worden Der Abſatz an Kartenbriefen hat
im Jahre 1891 betragen in Oeſterreich 12,700,000 in Frankreich
7,600,000 in Belgien 3,200,000 in den Niederlanden 77,000 in

ortugal 80,000 und in den Vereinigten Staaten von Amerika
910,000 Stück Aus dieſen Ziffern wird nun zu folgern verſucht
daß im Vergleich zu der Zahl der beförderten Briefe und Poſt
karten in den genannten Ländern ein Bedürfniß für Kartenbriefe
ſich nicht ergebe Die Zahl der beförderten Briefe und Karten
belief ſich einer hierüber veröffentlichten Statiſtik zufolge 1891
in Oeſterreich auf 470,000,000 in Frankreich auf 882,000,000 in
Belgien auf 153,000,000 in den Niederlanden auf 107,000,000 in
Portugal auf 31,000000 und in den Vereinigten Staaten auf
2,339,000,000 Stück Es ſtehen mithin den 24 Millionen Karten
briefen in den genannten Ländern 3982 Millionen Briefe und
Poſtkarten gegenüber dies ergiebt in Prozenten ausgedrückt für
Kartenbriefe das Verhältniß von 0,6 Hiernach kann aber doch
wohl nicht vhne weiteres gefolgert werden daß die Kartenbriefe
einem Verkehrsbedürfniſſe nicht Rechnung tragen denn wo im
lokalen Privatpoſtverkehr Kartenbriefe eingeführt ſind wie
beiſpielsweiſe auch in Halle ſind ſie raſch zu außerordentlicher
Beliebtheit gelangt die fortwährend im Wachſen iſt

Ein entſetzliches Verbrechen wird den Münch N aus
Salmdorf einem kleinen Dorfe hinter Riem berichtet Dort
war am Sonntag nachmittag ein kleiner Markt zu dem aus allen
umliegenden Ort chaften die Bewohner herbeigeſtrömt waren
Nachts gegen 12 Uhr tönte plötzlich der Ruf Feuer durch den
Ort und ſchreckte die Bewohner aus den Betten Jn dem etwa
30 Schritte von dem Dorfe abſeits und einſam gelegenen An
weſen der Gütlerswittwe Anna Reitsberger war Feuer aus

ebrochen Das Haus bewohnte die etwa 55 56 jährige Wittwe
eitsberger mit ihren drei 14 23 jährigen Töchtern Bald

war das ganze Dorf auf den Beinen und an der Brandſtätte
Seltſamerweiſe regte ſich in dem brenneuden Hauſe niemand ſo
daß man zu fürchten begann die Jnwohner ſeien vielleicht ſchon
im Rauche erſtickt Man rief man pochte an die Fenſter man
ſchlug gegen die Thüren keine Antwort Da glaubte man im
Innern des Hauſes in der nach hinten gegen das Feld zu ge
legenen Schlafkamnier der Bewohner ein dumpfes Röcheln zu
vernehmen Von böſen Ahnungen erfaßt ging man daran die
Thüre des Hauſes anfzuſchlagen Man drang in die Schlafkammer
und da lagen blutüberſtrömt ſchwer röchelnd und mit dem Tode
ringend die Wittwe Reitsberger die beiden 23 und 18jährigen
Töchter während die dritte Tochter ein 14jähriges Mädchen
hinter einem Schranke zuſammengebrochen gefunden wurde

lle vier waren von ruchloſer Hand auf eine geradezu beſtialiſche
Weiſe ermordet worden Mit kalter Grauſamkeit waren mit einem

ammer oder einer Hacke ſämmtlichen vier Menſchen die Schläfen
gertrümmert und außerdem gegen Haupt und Hals der
Texmſten ſo entſetzliche Schläge geführt daß ſie unbedingt den

od zur Folge haben mußten Raſch wurden die noch athmenden
pfer ſammt den blutgetränkten Betten aus dem brennenden
auſe getragen und auf die Straße vor dem Gartenzaun nieder

gelegt Man verſuchte von der Wittwe Reitsberger noch irgend
welche Anbaltspunkte über das entſetzliche Verbrechen zu erfahren

ie arme Frau ſchien die an ſie gerichteten Fragen zwar zu ver
ehen vermochte aber nicht mehr zu ſprechen Sie hat an der

rechten Stirnſeite eine furchtbare wohl drei Finger breite klaffende
Zzunde Jn dem Bette der Reitsberger fand man unter den
ſſen verſleckt einen Hundertmarkſchein der gerettet wurde

ine verheerenden Elemente das an zwei Stellen des Hanſes
n und rechts der Feuermauer in raffinirteſter Weiſe gelegt
8 rden war konnte kein Einhalt mehr gethan werden das
aus brannte bis auf den Grund nieder Acht Stück Vieh wur
n dem Feuer entriſſen Während die Feuerwehr den Brand zu

n verſuchte wurden die zu Tode verwundeten armen Frauen
wut Haus des Dorfes gebracht wo ſie ohne wieder das Be

ſein erlangt zu haben verſchieden Dem jüngſten Mädchen
wo enbar die Flucht vor dem ſchrecklichen Mörder ergreifen
dieſes war der Bruſtkorb gewaltſam eingedrückt Der Kopf
mer Kindes iſt gräßlich zugerichtet Die Hirnſchale iſt zertrüm
ber d das Gehirn liegt offen auf dem Kopfkiſſen Ob der
ehe n e Mörder es auf einen Raub abgeſehen hatten iſt bisWigoch nicht feſtzuſtellen da man noch nicht weiß wie viel die
je W Geld im Hauſe hatte Von dem Mörder hat man bis
ber ht die geringſte Spur Die Aermſten müſſen im Schlafe

o tärken vermittelt Viele
lüſſe laſſen ſich naturgemäß
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überfallen r iW gtmorde do a de St Paſtete e ſo v z Sorten niedriger Maisstärke einschl Fass gefragt 35 36 M
ſt t verlaſſen Die ſämmtlichen Thüren des Hauſes ſWllen voll Winsen Bohnen Roth klee 100 126 132 soh we

ndig verſperrt geweſen ſein discher Klee 98 125 140 Weissklee 95 126 140
Die G Mark Futterartikel ruhig Puttermehrl 12,00 bisbiſt Schulden des Erzbiſchofs Der neue olmützer Erz 12,50 A o 9,50 10,50 M Weizenschalent Dr Kohn hat von en Vorgänger Kardinal ehe 9,00 9,50 M eizengrieskdeie 9,00 8550 Malz

enberg Schulden in einer Höhe von mehr als 19 Million Keime belle 11,50 12,00 dunkle 950 20,50 M Oel
dieſe S übernehmen müſſen Es hat ſich aber herausgeſtellt daß kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rübsl

chulden von der Umgebung des verſtorbenen Kardinals Petroleum 22,50 A Solaröi 0,825/800 18 12,50 II
war ohne deſſen Wiſſen gemacht ſind Erzbiſchof Dr Kohn

de denn 23 W m tererſchaft ſeines Vorgängers entlaſſen un ur erſonenerſetzt Wathe er ſchon von früher her kennt

52 Jahre im Jrrenhauſe Aus London meldet man daß
vor kurzem der Mo geſtorben iſt Es war eine Berühmtheit

ds dieſer alle Gentleman Jn dem Lande wo die
chen Klubs Ktcken ſteckte er bei Ezlunder Vernunft

re lang in Bedlam das iſt das Dalldorf von London
Dieſer Senior der engliſchen Jrrenhäusler war nach dem Urtheil
der kompetenteſten n Irzte im Beſitz aller ſeiner Friltedtrrite
Er hatte eine gute Bildung war ſtets guten Humors und ſeine
Unterhaltung wird als feſſelnd ja gen ch gerühmt Jedermann
kannte die Geſchichte des Mo eine Abkürzung von mono
man und niemand bezweifelte bis auf einen Punkt ſeine
respectability und ſeine geſunde Vernunft Und doch erhob ſich
keine Stimme in den Vereinigten Königreichen für den ſebzia
jährigen Gefangenen kein Vertheidiger erſtand für ihn in dem
Lande wo alle Narren ihren Vertheidiger finden wo Tauſende
von Pfunden Sterling und Hunderttauſende von Unterſchriften
einen ſo verwegenen Gauner unterſtützten wie den eclaimant
Tichborne der von Auſtralien kam um Millionen zu ſtehlen
Und warum das Weil der Mo die ſchlimmſte öffentliche
Tollheit begangen hatte die es für einen Engländer auf der
Welt giebt eine Tollheit die an ein unſühnbares Verbrechen
grenzt Dieſer Monomane der als Staatsverbrecher behandelt
wurde et die entſetzliche Tollheit verübt die Königin zu lieben
und es ihr zu ſagen Eines ſchönen Maimorgens ritt die Königin
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im Hyde Park ſpazieren plötzlich wirft ſich ein junger
Maun vor das Pferd greift wie in den Romauen unſerer
ſeligen Marlitt in die Zügel und ſagt zu der jungen
und anmuthigen Königin Jch liebe Sie Er wurde
ſofort ergri en und für verrückt erklärt Man ſtellte ihn gar
nicht vor Gericht ſondern übergab ihn ſogleich den Aerzten
Ganz England voll Entrüſtung gegen den Gentleman der
ſeiner Königin auf der Straße nachgelaufen war wie ein horse
guard einer Köchin billigte laut die ewige Einkerkerung des neuen
v d Trenck Seine lange Gefangenſchaft war vom mediziniſchen
Standpunkt aus zweifellos nicht berechtigt Sachverſtändige haben
ſich darüber unzweideutig geäußert Aber was hätte er mit ſeiner
Freiheit anfangen ſollen der Unglückliche Sich noch einmal in
die Gefahr ſetzen eingeſperrt zu werden Oder von ſeinem
Träumerthrone herabzuſteigen und die Frühlingskönigin vergeſſen

Wer weiß was ihm Wggegr geweſen wäre Der arme
Mo hat zahlreiche Vorgänger gehabt von Mazarin und

Struenſee bis zum ſchönen Ferſen und zu Bergami dem galanteu
Poſtillon der Königin Karoline von England von den Troubadours
zu ſchweigen Aber niemand hat wie er ſeine Narrheit mit
einem halben Jahrhundert Jrrenhaus büßen müſſen

Zu dem Selbſtmord auf dem Parthenon wird dem B
aus Athen weiter berichtet Die Beſucher der Akropolis erinnern
ſich wohl des Aufſtieges auf die Giebelwand des Parthenon der
durch eine Treppe in der ſüdlichen Ecke der Weſtwand von den
Türken angelegt worden ift die hier ein Minaret errichteten
Mancher wird ſogar ſelbſt von dieſem höchſten Punkte Athens die
herrliche Ausſicht über die attiſche Ebene und das Aegäiſche Meer
genoſſen haben Seit Jahren war der Zugang zu der Treppe
durch eine Thür geſperrt doch konnte man von dem Wächter der
Akropolis gegen ein kleines Trinkgeld den Schlüſſel dazu erhalten
Am Morgen des 8 März beſuchte die Akropolis die Bonne des
Prinzen Georg des Sohnes des griechiſchen Thronfolgers ein
Fräulein Mary Weber verlangte von dem Wächter den Schlüſſel
und ſtieg auf den Giebel des Parthenon Hier ſtand ſie wohl
eine Viertelſtunde lang und ſchaute auf das vor ihr liegende
Gefilde Dann trat ſie vor bis zu dem äußerſten Punkte wo
der Aufenthalt ſchon im allgemeinen ſehr gefährlich iſt Da nun
an dieſem Morgen ein ſtarker Wind wehte ſo rief ein
griechiſcher Architekt der ſich zufällig auch auf der Akropolis
befand und die Dame beobachtet hatte dieſer zu ſie möchte von
dem gefährlichen Punkte weggehen und ſchritt ſelbſt auf das
Parthenon zu Kaum war er an den Fuß der Säulen gelangt
ſo ſtürzte die Dame wenige Schritte von ihm entfernt von der
Höhe auf die Steinplatten nieder wo ſie unbeweglich liegen blieb
Der Architekt rief ſofort Hilfe herbei und brachte die ſchwer
Verletzte zu dem am Fuße der Akropolis gelegenen Militär
krankenhauſe wo ihr die erſte ärztliche Hilfe zutheil wurde Man
konſtatirte hier ihre Perſönlichkeit und ſendete ſofort Nachricht
über den Unfall in das Palais des Kronprinzen Die Unglückliche
hatte neben den äußeren auch ſchwere innere Verletzungen erlitten
konnte kein Wort hervorbringen und verſchied nach kurzer Zeit
Es wird vermuthet daß die junge Dame ſie war kaum 20 Jahrealt freiwillig den Tod geſucht hat

Handeis und Verkehrs Nachrichten

A Riebeck sche Montanwerke Die Dividende für
das mit dem 31 März abschliessende laufende Geschäftsjahr
wird infolge der ungünstigen Lage der Paraffin Industrie gegen
das Vorjahbr das 15 Proz brachte zurückstehen Dieselbe wird
wie wir aus zuverlässiger Quelle hören nicht unter 10 Proz
aber auch vicht über 12 Proz betragen Die genaue Ziffer lässt
sich noch nicht da die Monats Bilanzgen für Februar und März
noch nicht festgestellt sind noch nicht angeben

Buekauer Maschinenfabrik Der Geschäftsbericht für
1892 verzeichnet einen Gesammtumsatz von 1,613,000 M wovon 2wei
Drittel auf Maschinen und Apparate für die Briketfabriken Das
Arbeiterpersonal betrug durchschnittlich 350 Mann Im neuen Betriebs
jahre liegen bis jetzt für Mill M Aufträge vor Nach 80,000 M
Abschreibungen vVerbleibt ein Reingewinn von 174,528 M aus dem
6 Proz Dividende mit 64,440 M vertheilt werden sollen Für Tantièmen
sind 20,000 M erforderlieh für einen UVmbau sollen 40,000 M und für
noch in Abwickelung begriffene Lieferungen 45,000 A zurückgestellt
werden

Stadtanleihe Die Stadtverordneten von Liegnitz ge
nehmigten die Ueberlassung der 3 prozentigen Stadtanleihe von
1,100,000 M an die Deutsche Bank zum Kurse von 96,89 Proz

Adler Deutsche Portland Cement Fabrik DieHauptversammlung soll u a über einen Vorschlag der Direktion be
treffend Zusammenlegung von Aktien bezw Zuzahlung zu denselben
beschliessen Ferner soll die Versammlung die Ermächtigung zum
freihändigen Verkauf der Immobilien und Mobilien der Fabrik Wildau
ertheilen

Dividenden Der Aufsiechtsratn der Hannoverschen
Centralheizungs und e an schlägt 3 ProzDividende vor im Vorjahre 14 Proz Die Türkische Tabak
Regiegesellsehaft beschloss eine Abschlagsdividendenzahlung von
12 Fr

Börse zu Halle am 14 März
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen ruhbig 142 149 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 144 149 M Roggen ruhig 126 bis
130 M Gerste Brau rubig 155 175 feinste
bis 182 Futter 125 140 M Hafer fest 149 153 MMais amerikanischer Mixed 120 bis 125 Don aumals
122 bis 136 M Raps M Rübsen M PErbsenViktoria 185 198 M

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 44 45 M Stärke einschliesslich

Fass Halles che prims Weizen 39,00 40,00 abfallende

10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 MSpiritus

Verbrauchsabgabe

36,70 Rü
Halle 14 März Bericht über Stroh und Heu mit

7 von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
kg Roggen Langst roh Handdrusch 2,50 M Ma

schinenstroh Weizenstroh Roggenstroh 1,50 M
u en 3,75 4,00 M Kleehbeu 4,25 M Torfstreu

55,40 mit 70 M Verbrauchsabgabe

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 14 März

Dividende Zins Zinstär leHallesche 9 Stadt Anl von 1882 u o 4 o o
3 e Theater Anl von 1884 u o a 970

Stadt 1886 u o s 97,30 0n 1892 Mru n 3 e 97,30 bAkener 3 0 19 u n 2 96 0Erfurter 3 i 970 n U u i 32 96,50 6Haiberatadtera u 1680 u o 3 h 97Naumburger 3 v u n 3 96,75 GSuehsisehegöſglandsehattl Ptandbriets u i 4 108 0
49,0 Provinzial Anleihe u 4 10383 r u 32 986Unstrut Re 3 b Bretl Nebra 2 u 3 96,50 ba

Cröllw Papierfabr 49/0 Hyp Anl u 4 100Körbisdorf Zuckerfabrik x u o 4 1010Ludwig II Gewerkschaft v u 4 990Naumburger Braunkohlen hru 990Waldauer Braunkohlen 4/990 u o 101,50Sächs Thür Braunk V 4 h ehldv u 4 e 102 75Werschen Weissenf Brk 4 u h 4 h 102,50 0Hallesche Bankvereins Aktien 1891 9 r 5 156,25 B
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1892 s I1312,50 9Cönnern Malzfabrik Aktien I8o1o2 12 5 155 6Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I89192 7 4 125
Dörstew Rattmannsdl Braunk A 1891902 5 n 4Eilenburger Kattun MAanufaktur Akt 189192 0 s 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189192 4 o 4 79 B
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I189192 12 s 4 120 b
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 189135 un 4 290
Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 Se r 4 104B
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189192 18 7 4 170,50
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 180182 12 4 121 0
Landsberg Malzfabrik Aktien 189192 10 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 188192 8 i 4
Niemberg Malzfabrik Aktien 1891902 o i 4
Packhofs Aktien 3891 4 4 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1892 7 i 4
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1892 7 5Waldauer Braunkonlen St Aktien I189192 8 4 100
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189392 15 4 1184
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189192 20 7 4 237,50Zeitzer Paraff u Solaröltabrik Ak ſ180192 5 4 5658250
Zuckerraffinerie Halle Aktien 189192 6 o 118 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe feo feoKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe kfeoo kco 195 6

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Standesamtliche Meldungen t
Standesamt Halle 13 März

Aufgeboten Der Polizei Sergeant Albert Franz und Bertha
Pflug Dryanderſtr 1 und Zwingerſtr 11 Der Kaufmann
Max Böttger und Martha Fiſcher Gr Ulrichſtr 44 und Gr
Ulrichſtr 265 Der Former Friedrich Meyer und Emma Mennicke
Anhalterſtr Der Kaufmann Kurt Herbſt und Emma Renne

berg Ranniſcheſtr 14 und Liebenauerſtr Der Zuckerkocher
Max Neubert und Roſine Tretſchok Brachſtedt und Thorſtr
Der Gerichts Aktuar Max Zander und Emilie Trinkaus Galle
und Wiehe Der Schachtarbeiter Alwin Kirchner und Wilhel
mine Michaelis Hecklingen Der re Paul Wetzel u
Minna Thie Halle u Magdeburg Der Maſchiniſt Karl Wulff u
Helene Franze Magdeburg Neuſtadt Der Tapezierer Friedrich
Ehring und Juliana Thürwachter Galle und Freckenfeld Der
Bildhauer Hermann Fiſemann und Thereſe Wötfing Themar u
Schalkau Der Kutſcher Guſtav Nutſch und Luiſe Scheffler
Grieben und Halle Der Maurer Karl Fehſe und Marie

Doenau Halle un er Der Braumeiſter Rudolf Kautz
und Hulda Naundorf Kloſter Mansfeld und Grölbzig Der
See Karl Jabin und Friederike Jabin Maasdorf und

eritz
Geboren Dem Handarbeiter Moritz Krüger ein Paul

Otto Rathswerder 15 Dem Eiſendreher Karl Krenkel ein
Karl Arthur Liebenauerſtr 109 Dem Prokuriſt Franz Oſſig
eine Käthe Charlotte Taubenſtr 18 Dem Handarbeiter
Wilhelm Freitag eine Ella Frieda Emma Fleiſchergaſſe 39
Dem Kaufmann Burchard Hoebel ein S Magdeburgerſtr
Dem Schnetder Wilhelm Wollſchläger ein Wilhelm Paul
Spitze 16 Dem Fabrikwächter Ernſt Behr eine Elſa Frieda
Merſeburgerſtr 149 Dem Schuhmachermeiſter Karl Schlüter

ein Paul Kurt Ludwigſtr 41 Dem Hausdiener Richard
Bernack eine Jda Auguſte Frieda es 34 Dem
Bahnarbeiter Auguſt Titze ein Max Waldemar Schillex
ſtraße 26 Dem Handarbeiter Alwin Kölling eine T Klara
Jda Zwingerſtr 28 Dem Bahnarbeiter Ferdinand Wenzel einS Karl Franz Hanfſack Dem Töpfer Friedrich Henzel ein

Fritz Thorſtr 29 Dem chirurg Jnſtrumentenmacher
Guſtav Schwab eine Ranniſcheſtr DemKontoriſt Andreas Curdts eine Johanne Pauline Margarethe
Krauſenſtr 20 Dem Lackirer Auguſt Kräbnert eine Anna
Feldſtr 65 Dem Kaufmann Wilhelm Paatz ein Arthur

Hugo Gr Steinſtr 50 Dem königl Förſter a D Albert
e eine Marie Anna Ella Friedrichſtr 41 83 unehel

öchter
Geſtorben Der Schloſſer Heinrich Pommer 58 J Hermann

ſtraße 19 Die Wittwe Henriette Schmidt geb Taag 74 J
Gr Steinſtraße 25 Des Landwirth Karl Heinrich 8 Stdn
Thorſtr 29 Der Kaufmann Joſef Franke 64 J Merſe

burgerſtr 119 Des Kellner Hermann Wiegand T Marie 11 M
Gr Märkerſtr 17 Der Hoſpitalit Ferdinand Matha 78 J

S Des Dienſtmann Paul Berger T Jda 1 J Klinik
er Hoſpitalit Wilhelm Wieſe 80 J Hoſpital

r

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Dienstag 14 März Der Verſchwender
Mittwoch 15 Mär g Fei

Sstag 16 Mär er Hüttenbeſitzer BenefizDonnerstag 4 Adele Rinald Paulüi
Freitag 17 März z e Male Der Schwur hiera

Der Wildſchütz
Sonnabend 18 März Die JournaliſtenSonntag 19 März Der ajazzo hierauf Aleſſan

ro Stradella
Auswärtige Theater

Mittwoch den 15 März
Magdeburg St Th eimathSeid zig Geeues Theater er Asket Der Berg

geiſt Der Bajazzo
Altes Theater Maria de Padilla

Deſſau Hof Th TelAltenburg Hof Th
l

Ehrliche ArbeitRudolſtadt Fürſtl Th Ehrenſchulden Ouayalle
ria rüsticana Schul
reiterin

Sondershauſen Fürſtl Th Rolf Berndt

Für die Redattion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle



2 Ka

z

et

e

r

e
Deutsche Grundschuld Bank

Die für das Jahr 1892 auf 6 feſtgeſetzte Dividende wird gegen Ein Activa
lieferung des Dividendenſcheins Nr 7 für die alte Actie

mit Mk 65
und des Dividendenſcheins Nr 1 für die neue Actie

mit Mk 32 50
von heute ab an unſerer Kaſſe ſowie bei allen unſeren Pfandbrief Verkaufs
ſtellen ausgezahlt

Berlin den 13 März 1893
Die Direction

Sanden Schmidt

Mit ſtaatlicher Genehmigung und unter ſtaatlicher Aufſicht
beabſichtigt der Unterzeichnete zu Oſtern h a eine

Privat Knabenscherle 7
zu eröffnen Jn derſelben ſollen Knaben vom ſchulpflichtigen Alter
an aufgenommen werden und durch die drei Vorſchulklaſſen ſowie durch
Sexta Quinta und Quarta auf die Tertig einer höheren Lehr
anſtalt vorbereitet werden

Der Unterricht wird in Klaſſen von möglichſt geringer Schüler
anzahl von nur geprüften und im Unterricht bewährten Lehrern ertheilt
Privat Vorbereitung für alle höheren Examina

Gefl Anmeldungen nimmt entgegen und nähere Auskunft ertheilt

nur engagirte Muſter in reichhaltigſter Answahl

in ea 200 verſchiedenen Muſtern ver Meter 1,75 6 Mark

eeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeettece

Neueste Mode in Rleidergtoffen
W olIstoffe a Changeants Noppe s Diagonals Caros Bordures Créèpons ete

h Sseidenmstoffe a bedruckte Foulards Pongées Changeants Damassées Streifen

Ausſtellung engagirter Coſtüm Modelle und Morgenkleider

Neues Friiſpuſrsmüntel

Boldmn

r e

b

l u 55 21 Resgenmmämntel Jackets Promemacdies Woll u seil Umhämge Kragen ete
in gediegenſter Ausführung in jeder Gröſje und Preislage

aDeutsche Grundschuld Bank zu Berlin
Bilanz per 31 December 1892 Passiva

S 7 S e S r 5Eassenbestand 617 11423 Actien Oapital 6 000 000Eigene Effecton 2 263 200 25 Reservefond 207 111 41Weohselbestand 2 996 351 12 Emittirte Pfandbriefo I 47 318 600Guthaben bei Bankfſirmen 2 232 268 01 Noch einzulösende Pfandbrief Coupons 591 906
Anlage im Hypotheken und Grundschuld Noch einzulösende Dividendenscheine 65Geschäſt 51 510 618181 I Diverse Oreditoren I 609 494 18Vorräthige und gestempelte Pfandbrief Noch zu verzahlende Hypotheken 3 608 219 46

Formulare 40 80875 Reingewinn 343 162 42Mobiliar 1819730r 59678 5587 r 77 76 mDebet Gewinn und Verlust Conto Credit
e 7Geschufts Unkosten 143 408 20 Gewinn an Zinsen Provision und Agio 520 471

Staats Communal und Gewerbesteuer 9 95380
2 906 35

Iugertionshosten 7 408 30Pfandbrief Stempel auf Anfertigungskosten 11 61082
Abschreibung auf Mobilion 2021 95Reingewinn l7 J 9 343 16242

S 71 520 äPr Hütter
längere Zeit Lehrer am hieſigen Stadtgymnaſium

Harz Nr 23 part
Sanden

Eie Direction
Schmidt

er We J Meincke
beehrt ſich den Eingaug ſämmtlicher Neuheiten der Frühjahr und

Sommerſaiſon anzuzeigen

Specialität Garnirte Müte
Gröſtte Auswahl vom billigſten bis feinſten Geure Geiſtſtraße 4

zu bekannt billigen Preiſen
Modellhüte zur gefl Auſicht

br Vlrichstr

Preiſen aneverkauft werden

Konkurswanren Ausverkauf
Die aus der O Schröder ſchen Konkursmaſſe herſtammenden Schuhwagren beſtehend aus Herren

Damen und Kinderſtiefeln Filzpantoffeln und Schuhe ſollen ſchleunigſt im Einzelnen zu ſehr billigen

Geiſlſrahe 46 Geiſtſtraße 46

Größte Auswahl

Krenuze MedailGoldene lons Halsketten
von 2 Mk an

Vergoldete Kreuze Herzchen
Halsketten von 50 Pf an
Aluminium Broschen

J reizende Muſter 50 75 Pf 1 2
bis 3 Mk

AlumininnyHagryfeile 25 50
75 Pf 1 1 Mk

Vergoldeteu SchildpattSaar
pfeile 25 50 Pf bis 3 Mt 3

Coxallſchmuck
zu änßerſt billigen Preiſen
Granatbroſchen von 2 Mk an

u Armbänder von 3 Mk an
Vergoldete amerik Armbänder

werden unter Garantie nicht
ſchwarz von 1 bis 6 Mk

Vergold amerik Manſchettknöpfe u
Cravattennadeln in größt Ausw

Herren u DamenRinge ver
goldet ſowie 8 u 14 Karat

4 5 und 6

3 3 4 MkBrieftaſchen
Schreibzeuge

etrnnarunelneleeOhmee von Wilh Laaff Hofeonſervenfabrik Mainzbeſonders ausgiebiger und Wwohlſchmeckender Erſatz für Butter
koſtet im Detail 40 Pfg per e Kilo

KBiederverkäufer belieben ſich zu wenden an das EngrosGeſchäft von
in Halle a
Königſtr 22E DeFür den Auzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Confrmations Geychenke

Pilligſte Einkaufsquelle
Herren u Damen Uhrketten

Echt Nickel von 75 Pf an
Echt Talmi von 3 Mk an
14karat Gold Doublé von 9 Mk F

Photographie Album
Großes Format in Leder oder

Plüſch 2 3 4 5 Mk
Dieſelben extrafein 6 8 10 Mk
Schreibmappen Leder 1 I2

Paeſie Album Leder 2 2

kaſten von 2 u 3 Mk an
Näh Neceſſaires und Schmuck

kaſten Plüſch und Leder von

1 3 Mk 2Größte Auswahl von
Hand Reiſekoffern

von 2 i Mk an

Klooss Bothfeld Gr iſlrichſtr 3

C

I Otto Knoll

Magazin
für

Herren Kleider

Grosses Stofflager
zur Anfertigung

eleganter Herren
garderobe nach Maaß

unter Garantie für

beſten Sitz
Reichſortirtes Lager

in fertiger
Ilerren u Knaben

Confection

Mk

Reiſetaſchen S
Handſchuh S

T Leipzigerſtraße gr

zu Garten Anlagen

P Krütgem
Halle Druck und Verlag von Otto Heudel

Zeichnungen und Koſtenanſchläge

aller Art ſowie Ausführung übernimmt als Speeiglität
geprüfter Ober und
Landſchaftsgärtner

Ili

maſſiv S n
14kar Gold
echt Gold m
Silbereiul
echt Talmi

598 echte Stein
J Uhrketten

echte Nickel
Ketten

ſowie
vernickelte

Ketten
für Damen und

Herren
à Stück von

50 Pfg an bis
300 Mk

V R Tittel
Gold u Silberw Bijouterie

waaren FabrikGrößtes Sperial Geſchäft
der Provinz

Liebenauerſtraße 165
Ecke der Pfännerhöhe

e e
Buckskin Reste

zu einzelnen Hoſen und Anzügen
gebe jetzt zum Selbſtkoſtenpreiſe ab

A Wegerich2 Kennhänſer 2

ketten

22

Sopha billig zu verkaufen
Lindenſtraße 76 2 Tr

Mit 3 Beiblättern

e
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